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Ich kenne es aus der Grundschule auch nur so, dass der Füller in Mathematik deutlich später
von den Fachkollegen zugelassen wird, als er im Deutschunterricht eingefordert wird.

Ein ordentlicher Füller schmiert nicht von sich aus. Er läuft auch nicht ständig aus. Aber viele
Kinder machen in Mathematik bei Hausaufgaben oder Übungsaufgaben viele Rechenfehler. Oft
mehrmals hintereinander bei der gleichen Rechnung, so dass dann durch die Korrektur eine
Riesenschmiererei entsteht. Radieren geht da ordentlicher.

An der Nachbarsgrundschule schreiben in der dritten Klasse schreiben bis auf einzelne Schüler
alle im Mathematikunterricht mit Bleistift und in Deutsch mit Füller. In der vierten Klasse
schreiben dann in Mathematik mehr Kinder mit Füller. Ob alle, weiß ich nicht, aber bei uns
kommen in der fünften Klasse viele Kinder an, die in Mathematik immer mit Bleistift
geschrieben haben. (Anderes Einzugsgebiet.)
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